
Amerikaner mit
EM-Prognosen

igentlich wollte ich bei unse-
rem Nahversorger in Rahm
nur etwas Teegebäck kaufen.

Doch ich muss einen Spontankauf
einbauen. In der Backwarentheke
warten nämlich unwiderstehlich
sieben Amerikaner auf Genuss-
Fans. Anders als üblich tragen die
sieb en kreisrunden Weizenmehl-
Küchlein keinen einheitlich weißen
o der weiß - braunen Zuckerguss,
sondern Spielresultate in Braun auf
Weiß: 0:0, l:1, 2:0, Z:2oder 3:3. Welch
meisterliche Idee zur Fußball-EM!
Ich kaufe den 2:0-Amerikaner, wohl
ahnend, dass diese Zuckerbombe
meine liebe Frau weniger entzücken
wird. Überras chend informiert fragt
sie mich, ob ich damit allen Ernstes
den Ausgang des Spiels am Sonntag
in Lille piophezeienwolle. Zum
Glückfällt mir einArgument ein, das
vor demVorwurf bodenlosen Opti-
mismus schützt: Nein, nein, ichwol-
le nur ein lustiges Foto von dem
Amerikaner schießen. Das würde
ich dann als Prognose versenden,
etwa an unsere Schweizer Freunde
(zum Spiel am 19.6. in Lille) oder an
unsere englischen Freunde (zum
Spiel am 1 1.6. in Marseille). Am
meisten würde sich bestimmt
Freund Jean in Burgund über meine
Pro gnose freue n. ZumEndspiel am
L0.7. in Paris. HOS


